
 
Kleine Anfrage 
Christoph Degen (SPD) vom 03.05.2022 
Vorklassen in den Planungsregionen des Main-Kinzig-Kreises 
und  
Antwort  
Kultusminister  
 
 
 
Vorbemerkung Fragesteller: 
Um dem unterschiedlichen körperlichen, geistigen und seelischen Entwicklungsstand und den Grundbedürfnis-
sen der Kinder in besonderem Maße Rechnung tragen zu können, sollten Vorklassen stets so gestaltet sein, dass 
die notwendige Lernumgebung geschaffen und das erforderliche Sozial- und Lernklima hergestellt wird. Die 
Kinder sollen sozial eingebunden, unterstützt und gefördert werden, damit sie die notwendige Schulfähigkeit 
und auch -bereitschaft entwickeln, um erfolgreich am Unterricht der zukünftigen Anfangsklasse teilzunehmen. 
Gemäß Schulgesetz entscheidet die Schulaufsichtsbehörde jährlich im Benehmen mit dem Schulträger nach der 
Zahl und den regionalen Schwerpunkten der Rückstellungen sowie nach den personellen Möglichkeiten, an 
welcher Schule der Unterricht der Vorklasse angeboten wird. 
 
Vorbemerkung Kultusminister: 
Das Ziel der Vorklassen ist die Vorbereitung auf den Übergang in den Unterricht der Grund-
schule. Basierend auf dem individuellen Lern- und Entwicklungsstand des Kindes bietet die Vor-
klasse ganzheitliche Lernsituationen, die der Stärkung sowohl der Basiskompetenzen als auch der 
fächerspezifischen Vorläuferkompetenzen dienen. Dabei sind Differenzierung und Individualisie-
rung handlungsleitend für die Arbeit in der Vorklasse, zu der auch die Kooperation mit den Eltern 
zählt, der Austausch über die bisherige Entwicklung des Kindes und über die bis zur Einschulung 
erfolgten Fördermaßnahmen. Die individuelle Lernbegleitung der Kinder zielt darauf ab, dass 
ihnen eine erfolgreiche Teilnahme am Anfangsunterricht und ein Lernen in der Gruppe möglich 
ist. Die Schülerhöchst- und Schülermindestzahlen für Klassen, Kurse beziehungsweise Gruppen 
verschiedener Schul- oder Organisationsformen einer Schule werden nach § 1 Abs. 1 Satz 1 der 
Verordnung über die Festlegung der Anzahl und der Größe der Klassen, Gruppen und Kurse in 
allen Schulformen festgelegt. Für Vorklassen an Grundschulen gilt die Schülermindestzahl von 
zehn Schülerinnen und Schülern sowie die Schülerhöchstzahl von 20 Schülerinnen und Schülern. 
 
Diese Vorbemerkungen vorangestellt, beantworte ich die Kleine Anfrage im Einvernehmen mit 
dem Minister für Soziales und Integration wie folgt:  
 
Frage 1. Wie groß ist gemäß zuletzt verfügbarer Daten landesweit die durchschnittliche Größe von Vor- 

klassen in Hessen? 
 
Im Schuljahr 2021/2022 umfasst eine Vorklasse an öffentlichen Schulen in Hessen durchschnitt-
lich zwölf Schülerinnen und Schüler. Dabei liegt die Größe einer Vorklasse an Grundschulen bei 
durchschnittlich 12,9 Schülerinnen und Schülern. Eine Vorklasse an Förderschulen wird durch-
schnittlich von 7,7 Schülerinnen und Schülern besucht. 
 
 
Frage 2. Wie groß sind gemäß zuletzt verfügbarer Daten die Vorklassen im Main-Kinzig-Kreis? (Durch-

schnittlich sowie aufgeschlüsselt nach Standorten der Vorklassen) 
 
Im Schuljahr 2021/2022 umfasst eine Vorklasse an öffentlichen Schulen im Main-Kinzig-Kreis 
durchschnittlich 13,7 Schülerinnen und Schüler. Dabei liegt die Größe einer Vorklasse an Grund-
schulen bei durchschnittlich 14,9 Schülerinnen und Schülern. Eine Vorklasse an Förderschulen 
wird durchschnittlich von 8,8 Schülerinnen und Schülern besucht. Eine Aufschlüsselung der Klas-
sengrößen nach Standorten kann Anlage 1 entnommen werden. 
  

Eingegangen am 2. August 2022   ·   Bearbeitet am 2. August 2022   ·   Ausgegeben am 4. August 2022 

Herstellung: Kanzlei des Hessischen Landtags   ·   Postfach 3240   ·   65022 Wiesbaden   ·   www.Hessischer-Landtag.de  

Drucksache 20/8409  

 

 02. 08. 2022 

 
 

20. Wahlperiode 

HESSISCHER LANDTAG 



2 Hessischer Landtag   ·   20. Wahlperiode   ·   Drucksache 20/8409  

 

Frage 3. Sollten in den vergangenen zehn Schuljahren Standorte für Vorklassen entfallen sein, welche  
Begründung liegt hierfür jeweils vor? 

 a) Welche Standorte sind entfallen und hinzugekommen? 
 
Eine Übersicht zu Standorten von Vorklassen, die im erfragten Zeitraum vorhanden waren bzw. 
entfallen oder hinzugekommen sind, ist Anlage 2 zu entnehmen. 
 
 
Frage 4. Wie verbindlich sind Schulentwicklungspläne für die Standorte von Vorklassen? 
 
Frage 5. Welches Einzugsgebiet haben die aktuellen Standorte für Vorklassen im Main-Kinzig-Kreis? 
 
Die Fragen 4 und 5 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet.  
Der Schulträger legt im Schulentwicklungsplan nach § 145 des Hessischen Schulgesetzes (HSchG) 
dem voraussichtlichen öffentlichen Bedürfnis entsprechend fest, in welcher Zahl Vorklassen ein-
gerichtet und unterhalten werden (§ 145 HSchG). Es muss aber nicht für jede Errichtung oder 
Aufhebung einer Vorklasse eigens ein Antrag nach § 146 HSchG gestellt werden. Die Schulauf-
sichtsbehörde entscheidet jährlich im Benehmen mit dem Schulträger nach der Zahl und den  
regionalen Schwerpunkten der Rückstellungen sowie entsprechend den personellen Möglichkei-
ten, an welcher Grundschule oder Förderschule der Unterricht der Vorklasse angeboten wird. 
 
Die Einrichtung eines Vorklassenstandortes im Main-Kinzig-Kreis orientiert sich am tatsächlichen 
Bedarf und seiner verkehrstechnischen Erreichbarkeit von anderen Schulstandorten. Hinzu kom-
men die räumlichen Voraussetzungen einer Grundschule, einen Vorklassenraum zur Verfügung 
stellen zu können. Auch individuelles Elterninteresse wird nach Möglichkeit berücksichtigt. Feste 
Einzugsgebiete bestehen bei Vorklassen nicht, stattdessen wird auf eine variable und möglichst 
ressourcenschonende Vernetzung geachtet. Die Einrichtung der Vorklassen erfolgt in enger  
Abstimmung zwischen Staatlichem Schulamt und Schulträger.  
 
Im Schuljahr 2021/2022 haben alle Schülerinnen und Schüler in den Vorklassen an öffentlichen 
Schulen im Main-Kinzig-Kreis ihren Wohnort auch in diesem Landkreis. Eine Übersicht zu den 
einzelnen Wohngemeinden der Schülerinnen und Schüler nach Standorten kann Anlage 3 entnom-
men werden. 
 
 
Frage 6. Mit welcher Geh- oder Fahrtzeit wird jeweils kalkuliert? 
 
Die Dauer der Wegstrecke ist vom Wohnort der Schülerinnen und Schüler abhängig und dabei 
insbesondere von den geografischen Gegebenheiten, durch die unter Umständen zum Teil längere 
Fahrtwege entstehen. In der Regel kann von einer Wegezeit zwischen zehn bis 30 Minuten aus-
gegangen werden. 
 
Insgesamt gibt es im Main-Kinzig-Kreis nur wenige Schülerinnen und Schüler, die den Weg zur 
Vorklasse zu Fuß zurücklegen können. Der größte Teil der Schülerinnen und Schüler, die Vor-
klassen besuchen, wird mit Taxis befördert. 
 
 
Frage 7. Profitieren Vorklassen von der sozialindizierten Lehrkräftezuweisung? Falls nein, weshalb nicht? 
 
Ja. 
 
Frage 8. Welche Maßnahmen ergreift die Landesregierung zusätzlich, um auf unterschiedliche Vorausset-

zungen und familiäre Hintergründe in der Vorklassenarbeit einzugehen? 
 
Die Landesregierung unterstützt zusätzlich durch vielfältige Fortbildungsangebote die Arbeit der 
Vorklassenleitungen. Auf Grundlage des Bildungs- und Erziehungsplans für Kinder von 0 bis10 
Jahren in Hessen (BEP) werden Angebote initiiert, die unter anderem auf die heterogenen  
Bedürfnisse der Kinder in der Vorklasse eingehen. 
 
Um Lehr- und Fachkräfte dabei zu unterstützen, die Inhalte, Grundsätze und Prinzipien des BEP 
gewinnbringend in ihre Arbeit zu integrieren und so die Kompetenzen vor Ort zu stärken, werden 
13 BEP-Modulfortbildungen angeboten. 
 
Weiter wurden auf Basis des BEP in den Jahren 2021 und 2022 digitale BEP-Fachtage für Lehr- 
und Fachkräfte im flexiblen Schulanfang, in Eingangsstufen und Vorklassen initiiert, die mit ins-
gesamt mehr als 350 Teilnehmenden einen hohen Zuspruch erfahren haben. Zusätzlich zu den 
BEP-Modulfortbildungen und BEP-Fachtagen werden seit 2021 zweistündige dialogisch ausge 
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richtete, digitale Fortbildungen durchgeführt. Aktuell werden die sogenannten BEP-Fokus- 
veranstaltungen zu 16 verschiedenen Themen angeboten. Um den aktuellen Bedarfen gerecht zu 
werden, erfolgt eine stetige Anpassung und Erweiterung des Angebots.   
 
 
Wiesbaden, 26. Juli 2022 

Prof. Dr. R. Alexander Lorz 
 

 
 
 
 
Anlagen



Anlage 1
zu KA 20/8409

Schule
Name

Vorklasse an Grundschulen Anne-Frank-Schule 13
Vorklasse an Grundschulen Brüder-Grimm-Schule 14
Vorklasse an Grundschulen Gebeschusschule 16
Vorklasse an Grundschulen Pestalozzischule 14
Vorklasse an Grundschulen Tümpelgarten-Schule 14
Vorklasse an Grundschulen Martinus-Schule 18
Vorklasse an Grundschulen Bischof-Dr.-Christian-Schreiber-Schule 19
Vorklasse an Grundschulen Philipp-Reis-Schule 16
Vorklasse an Grundschulen Kinzigtalschule 13
Vorklasse an Grundschulen Wilhelm-Busch-Schule 16
Vorklasse an Grundschulen Eichendorffschule 10
Vorklasse an Grundschulen Schule am Weinberg 15
Vorklasse an Grundschulen Albert-Schweitzer-Schule 18
Vorklasse an Grundschulen Adolf-Reichwein-Schule 18
Vorklasse an Grundschulen Friedrich-Ebert-Schule 16
Vorklasse an Grundschulen Theodor-Heuss-Schule 14
Vorklasse an Grundschulen Verbundschule Sinntal-Sterbfritz 9
Vorklasse an Grundschulen Erich-Kästner-Schule 11
Vorklasse an Grundschulen Kinderbrücke 13
Vorklasse an Grundschulen Kinderbrücke 14
Vorklasse an Grundschulen Schule am Eulenhof 19
Vorklasse an Grundschulen Bergwinkel-Grundschule 14
Vorklasse an Grundschulen Grundschule Villa Kunterbunt 17
Vorklasse an Grundschulen Heinrich-Heine-Schule 18
Vorklasse an Grundschulen Henry-Harnischfeger-Schule 13
Vorklasse-Förderschulform Sprachheilschule 13
Vorklasse-Förderschulform Brentano-Schule 7
Vorklasse-Förderschulform Johann-Hinrich-Wichern-Schule 8
Vorklasse-Förderschulform Johann-Hinrich-Wichern-Schule 8
Vorklasse-Förderschulform Johann-Hinrich-Wichern-Schule 9
Vorklasse-Förderschulform Johann-Hinrich-Wichern-Schule 8

Hinweise:

Die Klassengröße wird für jede Vorklasse im Main-Kinzig-Kreis einzeln ausgewiesen. Sind an 
einer Schule mehrere Vorklassen vorhanden, werden daher für die Schule mehrere Zeilen 
dargestellt. 

SchülerzahlTyp

Vorklassen an öffentlichen Schulen im Main-Kinzig-Kreis nach der Schülerzahl 
im Schuljahr 2021/2022

Die Vorklassen befinden sich auch bei Schulen mit mehr als einem Standort am 
Hauptstandort der Schule.
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